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Kontakt: 
Günter Stadler, Auf Kasal 8a, 6820 Frastanz
guenter_stadler@a1.net, Tel: 0650-2212448

Heilkräuter-Wanderung von der Bazora 

nach Frastanz

mit Apotheker Mag. Günter Stadler
Frastanz, am Donnerstag, dem 26.6.2014 um 14 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Frastanz
Die Wanderung wird gemeinsam mit dem Kneippverein 
Frastanz organisiert. Gemeinsame Busfahrt auf die Bazora.

Eine der schönsten Wanderungen des Walgaus bietet die 
mager- und feuchtwiesenreiche Landschaft der Bazora, 
der „ebenen Berg” und des Stutzes ob Frastanz. Die so un-
terschiedlichen Biotope bergen eine Fülle von Heilpflanzen 
und sind gleichzeitig Standort für zahlreiche seltene oder 
geschützte Pflanzen wie z.B. Orchideen, Enziane, Sonnen-
tau, Arnika oder Aurikel. Mag. Günter Stadler verweilt an 
den eindrücklichsten Orten und bringt den Teilnehmern 
mit vielen Geschichten über diese Pflanzen dieses Paradies vor der Haustüre nahe. 
Dauer der Wanderung: ca. 3,5 bis 4 Stunden.
Wanderstöcke und Bergschuhe sind von Nutzen, da einige wenige Wiesenwege etwas  
steiler angelegt sind.
Regenschutz und Sonnenschutz nicht vergessen.
Der Ausgangspunkt und Zielpunkt der Wanderung: das Gemeindeamt Frastanz 

Von Krabblern und 

bunten Blüten

Eine Wiesenexkursion für Familien
Frastanz, am Samstag, dem 28.6.2014 um 
14 Uhr. 
Treffpunkt: Neue Mittelschule 
(Hauptschule) Frastanz 
Referent: Mag. Agnes Steininger, Biologin

Auf bunten Wiesen summt und zirpt es im 
Sommer und man findet dort meist auch 
viele bunte Blüten. Doch welche Tiere sit-
zen denn eigentlich in einer Wiese? Und 
was haben die bunten Blüten damit zu 
tun? Gemeinsam machen wir uns mit Ke-
schern und Lupen auf die Suche nach den 
Wiesenbewohnern und versuchen einige 
Geheimnisse der Blumenwiese zu lüften.

Fortbildungs-Programm  

der Walgau-Wiesen-Wunder-Welt

Die Blumenpracht des Walgaus strebt ihrem Höhepunkt zu. Ob in den hangseitigen Magerwie-
sen oder den tal- und bergseitigen Feuchtwiesen, überall drängt die Natur mit ganzer Kraft zu 
ihrer Blüte und Vollendung. Ein Heer von Insekten schwirrt durch die duftgeschwängerte Luft, 
um wertvollen Nektar und Blütenstaub für sich und die eigene Brut zu gewinnen und dabei 
unbewusst ihr unersetzbares Bestäubungswerk zu vollziehen.

Ehe der bunt-farbige Frühling dem heißen Sommer weicht und allenthalben das große Wel-
ken beginnt, genießen wir nochmals das großartige Schauspiel einer sich grenzenlos verschen-
kenden Natur. Wohl nirgendwo in Vorarlberg sonst bietet eine Landschaft so einen großartigen 
Wander- und Naherholungsraum wie gerade hier im Walgau. Lassen Sie sich bei den anstehen-
den Exkursionen von unseren Fachleuten inspirieren und genießen Sie mit allen Sinnen dieses 
Wunder Natur. 

Exkursion auf der Bazora. Ein Heuschreck auf Klettertour.


